
 

 

Richtlinien für die Hausaufgaben 

Hausaufgaben sind alle Aufgaben oder Tätigkeiten, die Schüler außerhalb der Unterrichtszeit selbst-

ständig oder mit ihren Eltern oder Betreuern ausführen sollen. 

Die Hausaufgaben dürfen die Schüler nicht davon abhalten, an einer Aktivität wie Sport, Musik, 

Vereinsleben aller Art nach der Schule teilzunehmen. Auf der anderen Seite sollten die Schüler 

derartige Aktivitäten so planen, dass ihnen Zeit für die Hausaufgaben bleibt.  

 

Zweck von Hausaufgaben ist, 
• die Schüler zu ermuntern, Selbstvertrauen und Disziplin zu entwickeln, um selbstständig zu  

arbeiten, eine grundlegende Fähigkeit für ihr Leben als Erwachsene. 

• Fähigkeiten und Verständnis zu festigen und zu verstärken. 

• schulisches Lernen zu erweitern, beispielsweise durch zusätzliche Lektüre. 

• es Schülern zu ermöglichen, Zeit für zusätzliche Anforderungen wie z. B. Projektarbeiten aufzu-

bringen. 

• die Beziehung zwischen Schule und zu Hause zu verstärken. 

 

Umfang der Hausaufgaben 
Die Schule hat keinen festgelegten Stundenplan für Hausaufgaben mit Zeitangaben für die unter-

schiedlichen Fächer an den verschiedenen Abenden. Die Schüler müssen lernen, ihre Zeit so einzutei-

len, dass an jedem Abend einige Hausaufgaben erledigt werden. 

 

Grundsätzlich gilt, dass Lehrer normalerweise keine umfangreichen Hausaufgaben auf den nächsten  

Tag aufgeben, sondern den Schülern mindestens zwei Tage für diese Zeit lassen. Die für die Erledi-

gung der Hausaufgaben notwendige Zeit sollte in höheren Klassen zunehmen. 

 

In den Klassen 1 - 3 sollten die Schüler jede Woche in den Fächern Deutsch, Mathematik, NW, EWG, 

den Sprachen 2 und 3, sowie in Latein Hausaufgaben haben, die zwischen 45 Minuten und einer 

Stunde in jedem Fach in Anspruch nehmen. Diese Zeit könnte aufgeteilt sein in z. B. entweder 2 x 30 

Min. oder 3 x 15 Min. In den praktischen Fächern wie ITG, BK und Musik werden Hausaufgaben er-

teilt, wenn sie sich aus deren laufenden Projekten ergeben. 

 

In den Klassen 4 und 5 sollten die Schüler zwischen einer und anderthalb Stunden je Fach und Wo-

che haben. Dabei ist zu beachten, dass die Zahl der Fächer in den Klassen 4 und 5 zunimmt durch die 

Einzelwissenschaften statt der Fächerverbünde und der Möglichkeit, andere Fächer hinzu zu wählen 

(z. B. Wirtschaft, 4. Sprache). 

 

In den Klassen 6 und 7 wird von den Schülern erwartet, ungefähr zwei Stunden pro Woche für jedes 

Fach aufzubringen außerhalb des Unterrichts. Den Schülern wird zusätzlich empfohlen, sich so weit 

wie möglich in ihren gewählten Fächern belesen zu machen, um ihre Kenntnisse zu erweitern. 

 

Beachten Sie bitte, dass die Schüler unabhängig hiervon möglicherweise einige Zeit während der 

Wochenenden oder einige Extra-Zeit während der Examenswochen aufbringen müssen. 

 

 



 

 

Art der Hausaufgaben 
Hausaufgaben können folgendes umfassen: 

1. Schriftliche Aufgaben. 

2. Lernstoff. 

3. Vorbereitung einer mündlichen Präsentation. 

4. Lektüre zur Vorbereitung einer Lektion. 

5. Informationssammlung/Recherchen für ein Projekt.  

 

 Es ist von Belang, dass die Schüler häufige und zunehmende Gelegenheiten bekommen, ihre 

Fähigkeiten zum selbstständigen Lernen zu festigen. 

 

Organisation der Hausaufgaben 
Alle Schüler sollten eine Agenda/ein Hausaufgabenheft haben, welches sie immer dabei haben, um 

ihre Hausaufgaben zu notieren. Tutoren und Eltern/Betreuer sollten diese jede Woche überprüfen. 

 

Unerledigte Hausaufgaben  
Wenn ein Schüler seine Hausaufgaben nicht erledigt, wird der Lehrer angemessene Maßnahmen 

ergreifen. Das könnte ein Notenabzug wegen Verspätung sein oder eine Bewertung dieser speziellen 

Aufgabe mit „0“. Die Lehrer vermerken die Unvollständigkeit der Hausaufgabe auf SMS und werden 

die Jahrgangsberater und die Eltern konsultieren, wenn es sich um ein permanentes oder besorgnis-

erregendes Problem mit den Hausaufgaben handelt. Wenn ein Schüler abgeschrieben oder betrogen 

hat, wird die Hausaufgabe mit „0“ bewertet. 

 

Verantwortlichkeiten der Schule 
• Die/Der Fachlehrer/in ist für eine angemessene Hausaufgabenstellung verantwortlich und 

korrigiert die Hausaufgaben regelmäßig. Sie/Er sollte die obigen zeitlichen Vorgaben nach 

Fach und Jahrgangsstufe beachten. 

• Sie/Er sollte überprüfen, ob die Schüler die Hausaufgaben genau in ihre Aufgabenhefte notie-

ren und sollte dafür ausreichend Zeit während des Unterrichts einräumen. 

• Die Lehrer/innen müssen aufgegebene Hausaufgaben in WebUntis und später auf SMS in den 

dafür vorgesehenen Spalten vermerken. 

• Die Lehrer/innen müssen die Hausaufgaben in angemessener Zeit korrigieren und zurückge-

ben. 

• Umfangreichere Hausaufgaben sollten so gestellt werden, dass mehr als eine Nacht für ihre 

Erledigung zur Verfügung steht. So können die Schüler ihre Zeit planen, an außerschulischen 

Aktivitäten teilnehmen, so sie dies wünschen, und immer noch ihre Hausaufgaben erledigen 

können. 

• Die Lehrer sollten auch Hausaufgabenzeit zur Vorbereitung von Klassenarbeiten einberech-

nen. 

• In den Schuljahren 5, 6 und 7 sollten keine Hausaufgaben in der Woche vor den Examina auf-

gegeben werden, damit die Schüler ihre Repetition effektiv organisieren können. 

• Um den Schülern ihre Planung zu erleichtern, wird empfohlen, dass die Lehrer zu Schuljah-

resbeginn mit ihren Klassen über einen geeigneten konsensfähigen Hausaufgabenstunden-

plan beraten. 

• Hausaufgaben dürfen niemals als Strafe genutzt werden. Umgekehrt sollte auch die Befrei-

ung von Hausaufgaben nicht zur Belohnung genutzt werden. 

 



 

 

Die Rolle der Eltern/Betreuer bei den Hausaufgaben 
• Die Eltern bzw. Betreuer sollten die Schüler bei ihren Hausaufgaben unterstützen, dabei aber 

akzeptieren, dass ihre Rolle immer unbedeutender wird, sobald die Schüler verantwortungs-

bewusster und unabhängiger werden. 

• Die Eltern bzw. Betreuer sollten sich bemühen, den Schülern einen geeigneten Arbeitsplatz 

zur Verfügung zu stellen. 

• Die Eltern bzw. Betreuer sollten die Schüler dazu anregen, die Abgabefristen für die Hausauf-

gaben einzuhalten. 

• Falls die Eltern bzw. Betreuer den Eindruck gewinnen, dass unzureichende oder zu viele 

Hausaufgaben aufgegeben werden, sollten sie den Fachlehrer kontaktieren oder den Klas-

senlehrer, der der Angelegenheit nachgehen wird. 

• Die Eltern bzw. Betreuer sollten den Schülern deutlich machen, dass sie den Wert von 

Hausaufgaben zu schätzen wissen und die Schule darin unterstützen, indem sie den Schülern 

erklären, wie die Hausaufgaben zu ihrem Wissensfortschritt beitragen können. 

• Die Eltern bzw. Betreuer sollten Schüler bestärken und loben, wenn die Hausaufgaben erle-

digt sind. 

• Die Eltern bzw. Betreuer können die Hausaufgaben auf WebUntis überprüfen.  

 

Verantwortlichkeiten der Schüler 
• Die Schüler sollten ihre Hausaufgabenhefte immer mit sich führen und alle Hausaufgaben 

darin notieren. 

• Die Schüler müssen akzeptieren, dass Abgabetermine eingehalten werden müssen. 

• Wenn Schüler abwesend waren, müssen sie sich selbst erkundigen, was sie versäumt haben, 

und sich den Stoff so schnell wie möglich nach ihrer Rückkehr aneignen. 

Abwesenheit am Tag der Hausaufgabenstellung ist keine Entschuldigung dafür, sie nicht zu 

erledigen. 

• Probleme mit den Hausaufgaben sollten vor dem Abgabetermin gelöst werden. Falls nötig, 

sollten sich die Schüler mit der Bitte um Hilfe, an die zuständige Lehrkraft wenden. 

 

Die Schüler sollten stolz darauf sein, ihr Bestes zu geben. 


